
Wer Strom von DEW21 bezieht, zahlt auch an RWE
Schließlich befindet sich DEW21 zu ca. 40% im Eigentum von RWE!

Wechseln Sie zu einem echtem Ökostromanbieter!
Es gibt sehr viele Unternehmen, die „Ökostrom“ anbieten, dies aber neben dem Handel mit Strom aus 
Kohle- und Kernkraftwerken. Auf solche Anbieter sollte man nicht hereinfallen. 

Echte Ökostromanbieter geben durch ihre Zertifizierung die Sicherheit dafür, dass sie Strom aus 
erneuerbaren Quellen verkaufen und die strengen Kriterien der Umweltschutzverbände einhalten. 

Um zu einem solchen Anbieter wechseln zu können, haben wir nachfolgend eine Liste mit 
empfehlenswerten Unternehmen zusammengestellt. Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Wenn Sie selbst weitere Erkundungen unternehmen möchten, nutzen Sie bitte die auf der Rückseite 
angegebenen Informationsquellen.

Ökostrom ist heutzutage nicht mehr teurer als Strom im Grundtarif der örtlichen Anbieter. 

Liste echter Ökostromanbieter (Erläuterungen folgen) 

- EWS Schönau eG,  www.ews-schoenau.de   ,Tel. 07673 8885-0 (Kundencenter) 

- Greenpeace Energy eG,  www.greenpeace-energy.de   , Tel. 040 / 808 110-600 

- LichtBlick GmbH,  www.lichtblick.de   , Tel. 040-80803040 

- NaturStrom GmbH,  www.naturstrom.de   , Tel. 0211 77 900 - 300 

- Prokon eG (nur Strom),  www.prokon.net   , Tel. 04821 6855-100 

- Bürgerwerke eG (nur Strom),  www.buergerwerke.de   , Tel. 6221 39289 20 

- Polarstern GmbH,  www.polarstern-energie.de   , Tel. 089 309 042 911 

Diese Liste enthält zunächst die vier schon seit Jahren bekannte Anbieter. 
Seit Ende 2016 liefert auch Prokon eG zertifizierten Ökostrom und befindet sich deshalb ebenfalls in der 
Liste. Vergleich.org listet unter den 6 „besten Anbietern für echten Ökostrom“ auch Bürgerwerke eG und 
Polarstern GmbH. Deshalb befinden sie sich ebenfalls in dieser Liste.
Fünf der sieben Anbieter verkaufen auch Gas, so dass man auch für die Gasversorgung einen 
Wechsel in Betracht ziehen sollte.

Für die Freunde des BVB:

Der BVB kooperiert mit LichtBlick. In einem Flyer des BVB heißt es: 

„Seit Januar 2013 nutzt der BVB für den SIGNAL IDUNA PARK, das Trainingsgelände und die 

Geschäftsstelle zu 100 % umweltfreundlichen Strom von LichtBlick ...“ Über den BVB bekommt man bei

LichtBlick einen etwas günstigeren Tarif. Details hierzu findet man im Internet unter  www.strom09.de   .

Wie geht man nun vor?     

Auf den Internetseiten der Anbieter kann man sich über die aktuellen Preise informieren und sehen, 

welche Konditionen und Besonderheiten beim jeweiligen Anbieter gegeben sind. 

Für die Preisinformation ist es nützlich, wenn man seinen Jahresstromverbrauch aus der letzten 

Abrechnung heranziehen kann. Der Gesamtpreis setzt sich aus der monatlichen Grundgebühr und dem 

variablen Preis pro verbrauchter Kilowattstunde zusammen.

Vielleicht interessieren Sie sich auch für die Unternehmensform. EWS Schönau, Greenpeace Energy 

und Prokon sind Genossenschaften, bei denen Sie auch Mitglied werden können (aber nicht müssen). 

Bürgerwerke eG ist eine Dachgenossenschaft. Hier können Sie nicht direkt Mitglied werden.             b. w.

http://www.ews-schoenau.de/
http://www.strom09.de/
http://www.polarstern-energie.de/
http://www.buergerwerke.de/
http://www.prokon.net/
http://www.naturstrom.de/
http://www.lichtblick.de/
http://www.greenpeace-energy.de/


Der Anbieterwechsel ist ganz einfach: Anruf genügt!        

Zunächst muss man sich natürlich für einen Anbieter entscheiden. Dazu kann man die Informationen auf 

der Website heranziehen und dort z.B. den individuellen Strompreis berechnen und mit anderen Anbietern

vergleichen. Gewiss ist der Preis nicht das einzige Kriterium. Deshalb sollte man sich anhand der 

Internetauftritte und vielleicht noch darüber hinausgehende Informationen entscheiden, welcher Anbieter 

am besten zu den persönlichen Vorstellungen passt.

Hat man sich entschieden, kann man entweder über die Website, oder durch einen Anruf bei dem neuen 

Anbieter den Wechsel einleiten. Für den Wechsel werden neben den Personaldaten auch Kundennummer 

und Zählernummer des alten Versorgers benötigt. Beides findet man auf der letzten Stromrechnung.

Der neue Anbieter übernimmt sämtliche Formalitäten für den Wechsel, 

schließlich hat er ja ein Interesse an neuen Kunden. 

Man muss wissen, dass es bei diesem Anbieterwechsel nicht zu Unterbrechungen bei der Versorgung 

kommen kann. Dies ist derzeit schon allein aus technischen Gründen nicht möglich. Horrorgeschichten, 

wie sie manche Menschen beim Anbieterwechsel für den Telefon- oder Internet-Zugang erlebt haben, sind

beim Anbieterwechsel für Strom (und auch für Gas) ausgeschlossen.

===========================================================================

Hier folgen einige Informationsquellen für diejenigen, die selber noch ein wenig recherchieren möchten: 

Robin Wood ( www.robinwood.de )
Im Dezember 2016 hatte Robin Wood mit einem umfangreichen Recherchebericht über Ökostrom 
Aufsehen erregt: Hier findet man grundsätzliche Informationen zu „echtem Ökostrom“ und auch 
Detailinformationen über sechs der sieben umseitig genannten Anbieter. Prokon ist noch nicht dabei. 
Unter dem Titel „Guter Ökostrom“  findet man hier grundsätzliche Kurzinformationen. Man findet hier 
auch die Ökostrom-Kriterien von Robin Wood, die allgemein viel Zustimmung finden.

Vergleich.org der VGL Verlagsgesellschaft mbH in Berlin 
( www.vergleich.org/echter-oekostrom ) Hier handelt es sich nicht um ein rein ökologisches Portal, es 
informiert aber über „echten Ökostrom“. Bezüglich der Zertifikate findet man hier Informationen über die
beiden wichtigsten Ökostromsiegel, nämlich das OK-Power-Siegel ( www.ok-power.de ) u.a. vom Öko-
Institut Freiburg und das Grüner-Strom-Label ( www.gruenerstromlabel.de ) u.a. vom BUND.

Deutsche Umwelthilfe (DUH) ( www.duh.de/verbraucher_stromkennzeichnung ) 
Dort findet man z.B. den Kriterienkatalog der DUH zur Stromkennzeichnung, Vorschläge für eine 
verbrauchergerechte Stromkennzeichnung und die Unterstützungserklärung zum Kriterienkatalog. 

Bund der Energieverbraucher ( www.energieanbieterinformation.de/de/anbieter-filter__294 ) 
Hier werden zunächst alle Anbieter gelistet. Es lassen sich dann aber Filter setzen wie z.B. „keine 
Verflechtung mit Atomkraftwerksbetreibern“ und „Ökostrom mit Herkunftsnachweis“. Strenge Kriterien 
werden hier aber nicht unterstützt! Für die Suche nach „gutem Ökostrom“ ist das Portal zwar ungeeignet, 
möchte man sich über einen bestimmten Anbieter erste Informationen verschaffen, wird man hier fündig.

===========================================================================
Es handelt sich hier um ein Info vom Bündnis DEW-kommunal  (Demokratische Energie-Wende). 
Die Informationen sind nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Falls Sie irgendwelche 
Fehler oder Lücken feststellen, sind wir für Hinweise unter  dew-kommunal@gmx.de  stets dankbar! 
Besuchen Sie unsere Website unter  www.dew-kommunal.de  für weitere Informationen über unser 
Bündnis und zu Möglichkeiten der Mitarbeit.
V.i.S.d.P.: Eckhard Althaus, Ramhofstraße 18, 44287 Dortmund                                                 (Mai 2017)
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